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Vorwort 
 

Vorwort 
Das europäische Datenschutzrecht befindet sich weiterhin im Umbruch. Die An-

wendbarkeit der DS-GVO zum 25. Mai 2018 verändert die Ausgangslage zwar er-
heblich. Es ist aber nicht zu erwarten, dass dadurch umfassende Klarheit und Stabi-
lität Einzug finden und alle Rätsel gelöst sind. Denn auf der einen Seite ist das 
nationale Recht weiterhin komplex, wird durch Judikatur und Behördenpraxis wei-
ter ausdifferenziert und es entstehen auf der anderen Seite durch Aktivitäten des eu-
ropäischen Normgebers, insbesondere im Zusammenhang mit der immer noch nicht 
verabschiedeten ePrivacy-Richtlinie oder ePrivacy-Verordnung, weiterhin potentiell 
neue europäische Normwelten, welche die Diskussion auf Jahrzehnte prägen und 
Einfluss auf die DS-GVO und ihre Anwendung haben werden. Voraussichtlich wird 
die Entwicklung auch zukünftig nicht zu einer revolutionären Ablösung alles Be-
kannten führen; sehr wohl aber wird sie auch an wichtigen Grundsatzpunkten 
(etwa beim Kopplungsverbot für Einwilligungen) neue Diskussionen, die über Jahre 
dauern werden, hervorrufen. 

An der Schnittstelle dieser Herausforderungen erscheint die dritte Auflage dieses 
Werkes. Sie widmet ihre Aufmerksamkeit vorrangig den Interpretationsfragen der 
DS-GVO, behält aber stets das nationale Recht und anliegende Rechtsgebiete im 
Blick und will dadurch die praktischen Fragen des Datenschutzrechts zutreffend 
identifizieren und lösen; dabei wird vor allem ein rechtssicherer, pragmatischer und 
praxistauglicher Zugang gewählt, wie er in der alltäglichen Arbeit erforderlich ist. 

In der praktischen Arbeit zeigt sich, dass es gerade mit Anwendbarkeit der DS-
GVO noch weniger als bisher genügt, sich bei anspruchsvolleren Fragen auf eine 
Lektüre der DS-GVO selbst und des BDSG zu beschränken. Sehr häufig ist eine Be-
fassung mit angrenzenden Rechtsordnungen förderlich oder gar erforderlich. Oft 
hat auch schon der Sachverhalt einen Auslandsbezug, der eine Befassung mit aus-
ländischem Datenschutzrecht erfordert. Deswegen werden in dieser dritten Auflage 
nun erstmals auch Texte zur datenschutzrechtlichen Lage in weiteren europäischen 
Rechtsordnungen aufgenommen. Dabei liegt der Schwerpunkt auf der DACH-
Region, sodass Österreich und die Schweiz umfassend erörtert werden, aber auch 
wichtige weitere Staaten werden im Überblick dargestellt. 

Die Herausgeber bedanken sich bei den Autorinnen und Autoren, die sich auf 
diese Gratwanderung zwischen Bestehendem und Kommendem so engagiert einge-
lassen haben. Ohne diese Flexibilität und Bereitschaft, neue Wege zu beschreiten 
und neue Fragen zu stellen, wäre diese Neuauflage nicht möglich geworden. Dank 
gebührt auch dem Verlag, insbesondere Frau Ruth Schrödl, für den unermüdlichen 
Einsatz sowie Zuspruch und Hilfe, die den nochmals größeren Umfang bewältigt 
haben. 

 
Wien/München, November 2018 Nikolaus Forgó 
 Marcus Helfrich 
 Jochen Schneider 
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